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Gut ausgebildet in einer boomenden Wirtschaft
225 Absolventen der Staatlichen Berufsschule 2 feierten Abschluss

„Heute ist er endlich da, der Tag,
auf den Sie zwei oder drei Jahre
lang hingearbeitet und in den ver-
gangenen Prüfungswochen so sehr
herbeigesehnt hatten. Sie haben
nun ihr Ziel erreicht und stehen da-
mit im Mittelpunkt“, so begrüßte
Studiendirektorin Tanja Zeis, zu-
sammen mit ihrem Kollegen Chris-
tian Loher die 225 Absolventen der
Staatlichen Berufsschule 2 zur Ab-
schlussfeier im Ergoldinger Bürger-
saal.

Als Schulleiterin hatte Oberstu-
diendirektorin Elisabeth Wittmann
einige Tipps für die Zukunft „ihrer
Schüler“ parat: „Finden Sie heraus,
was Sie wollen, verfolgen Sie Ihre
Ziele beharrlich und vertreten Sie
Ihre Meinung und Haltung. Nutzen
Sie Ihre hohe Motivation am Anfang
Ihres Berufslebens. Sowohl für ein
gutes Miteinander als auch für Ihr
berufliches Vorwärtskommen.“

Viele Ehrengäste, darunter die
beiden Landtagsabgeordneten Hel-
mut Radlmeier (CSU) und Hubert
Aiwanger (FW), waren beim Festakt
mit dabei. Das bezeichnete Tanja
Zeis als Wertschätzung für die jun-
gen Schüler. „Wir wissen, dass un-
sere Politiker in Stadt und Land-
kreis Landshut hinter unseren
Schulen stehen und sie immer wie-
der großartig unterstützen“, gab es
Lob von der Studiendirektorin Tan-
ja Zeis für den Zweckverband be-
rufliche Schulen Landshut als
Sachaufwand-Träger.

Landrat-Stellvertreter Fritz
Wittmann überbrachte die Glück-
wünsche von Landrat Peter Dreier
und freute sich über die erfolgreiche
Jugend aus elf Ausbildungsfach-
richtungen der Berufsschule 2: „Sie
haben ein weiteres und ganz wichti-
ges Ziel in ihrem Leben erreicht.
Eine erfolgreiche Schulausbildung
und eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung sind die besten Vorausset-

zungen, um für die Zukunft ge-
wappnet zu sein.“ Fritz Wittmann
sprach von einer renommierten
Schule, lobte Schulleitung und Kol-
legium, die Ausbildungsunterneh-
men, und stellte fest, dass „die Wirt-
schaft boomt“.

„Diese großartige Situation ist
das Ergebnis harter Arbeit, der gu-
ten Ausbildung und der Fähigkeiten
unserer Menschen. Und es ist die
Frucht von richtigen Entscheidun-
gen gerade auch der der Kommu-
nalpolitik. Landshut ist eine Bil-
dungsregion – dieses Siegel haben
wir uns als Landkreis mit intensiver
Arbeit in den vergangenen Jahren,
gemeinsam mit der Stadtverwal-
tung, hart erarbeitet“, führte Fritz
Wittmann weiter aus.

Die besten Grüße von Landshuts
Oberbürgermeister Alexander Putz
überbrachte dritter Bürgermeister
Fritz Schneck und lobte die „Azu-
bis“ der Vergangenheit. „Eine Aus-
bildung stellt nach wie vor hohe An-
forderungen. Das sollte man nicht
unterschätzen. Sie haben ange-
packt, haben mitgemacht und au-
ßerdem auch eine Menge theoreti-
sches Wissen in ihren Köpfen unter-

gebracht. Sie haben sich durch
Leistungsbereitschaft im Beruf und
in der Schule ausgezeichnet“, resü-
mierte Erwin Schneck.

Schülersprecher Raphael Künk-
ler blickte in einer humorigen Rede
auf die Zeit der Ausbildung an
Schule und im Lehrbetrieb zurück:
„Es ist hoffentlich etwas, woran ihr
gerne zurückdenkt. An die Freunde,
an die Klassengemeinschaft, an
eure Lehrer und auch an den Lehr-
stoff. Denn dieses ganze Berufs-
schulthema hat ja einen ziemlich
ernsten Zweck, um euch darauf vor-
zubereiten, was danach kommt.“
Deshalb gab es vom Schülerspre-
cher den Dank an die Schulleitung,
das Kollegium und an alle, die mit-
geholfen haben das angestrebte Ziel
zu erreichen. Daniela Wenzel vom
Elternbeirat wünschte ebenfalls
viel glück für die Zukunft.

Exakt 225 Absolventinnen und
Absolventen bekamen ihre Ab-
schlusszeugnisse überreicht. Son-
derehrungen gab es für die besten
Schüler der einzelnen Fachrichtun-
gen. Mit der Traumnote 1.0 im
Zeugnis wurde der angehende Au-
tomobilkaufmann Patryk Kalogian-

nis vom Autohaus Hubauer GmbH
in Landshut mit dem „Staatspreis“
ausgezeichnet.

Die beiden Einzelhandels-Kauf-
frauen Veronika Schmid (Lehrbe-
trieb Frisch & Fein Gromotka KG,
Landshut) und Angela Gassner (Te-
Vi-Markt Handels GmbH, Lands-
hut) wurden für ihre überdurch-
schnittlichen Leistungen mit den
Preisen des Fördervereins ausge-
zeichnet.

Ebenfalls eine „Eins“ vor dem
Komma haben Klara Graßl (Sozial-
versicherungsangestellte Deutsche
Rentenversicherung Bayern Süd in
Landshut), Simone Högl (Großhan-
delskauffrau Baywa Landshut),
Raychel Kisling (Steuerfachange-
stellte Küffner & Partner GmbH,
Landshut), Lisa Lampoltshammer
(Fremdsprachenindustriekauffrau
(Lisa Dräxlmeier GmbH, Vilsbi-
burg), Daniela Oberhofer (Büroma-
nagement Hallertauer Landschaft
GmbH & Co. KG, Mainburg), Justy-
na Ogbewi (Medizinische Fachange-
stellte Dres. Franz-Xavr Hierlmeier
und Katrin Leonhardt, Landshut),
Jasmin Wackerbauer (Zahnmedizi-
nische Fachangestellte Dr. Michael
Maierholzner, Vilsbiburg), Selina
Wallner (Bankkauffrau Sparkasse
Landshut), Elisabeth Westner (Ein-
zelhandelskauffrau bei Norma,
Landshut) und Kerstin Wiesbeck
(Industriekauffrau, BMW AG Din-
golfing) und wurden mit Buchprei-
sen geehrt.

Mit dem „Geistlichen Impuls“
führte Studienrat Uli Tafelmayer
zum hoffentlich richtigen Weg in
eine glückliche Zukunft im berufli-
chen und privaten Bereich. Musika-
lisch begleitet wurde der Festakt
von den Schülern Theresa Sittenau-
er, Alexander Krams, Sebastian
Stengl und Oberstudienrat Manfred
Mang (Leitung und Organisation)
und Studienrat Uli Tafelmayer.

-bep-

Ehre, wem Ehre gebührt: Die beiden Landtagsabgeordneten Helmut Radlmeier
(l.) und Hubert Aiwanger (r.) gratulierten den „Besten des Jahrgangs“, Angela
Gassner (v.l.), Patryk Kalogiannis und Veronika Schmid.

Sie hatten alle die „Eins“ vor dem Komma und wurden für ihre überdurch-
schnittlich guten Leistungen von Schulleiterin und Ehrengästen besonders aus-
gezeichnet.

Zwei Schwerverletzte bei Frontalzusammenstoß
Am Montagabend gegen 17.20

Uhr fuhr ein VW-Fahrer die B11
von Moosburg in Richtung Lands-
hut. Laut Meldung vom Unfallort
geriet der 58-jährige Fahrer aus
dem Landkreis aus bislang unbe-
kannter Ursache auf die Gegenfahr-
bahn. Dort konnten zwei entgegen-
kommende Autos noch ausweichen.
Einem dritten Fahrer, eine 59-jähri-

ge Jaguar-Fahrerin aus dem Land-
kreis Landshut, gelang dies nicht
mehr. Die beiden Autos knallten mit
voller Wucht zusammen. Dabei
wurde der VW Tiguan in die Bö-
schung. Der Jaguar blieb total be-
schädigt auf der B11 stehen. Die
beiden Fahrer wurden schwer ver-
letzt mit dem Rettungsdienst ins
Krankenhaus gebracht. Die Feuer-

wehren aus Tiefenbach, Eching/
Kronwinkl und Viecht unter der
Leitung von Kreisbrandmeister
Baumann und Kreisbrandinspektor
Hahn übernahmen die Absicherung
der Einsatzstelle. Die B11 war bis
20 Uhr komplett gesperrt, der Ver-
kehr wurde über Tiefenbach umge-
leitet. An beiden Autos entstand To-
talschaden. (Fotos: km)

Rückblick auf das Vereinsjahr
Jahresversammlung der Heimatlandwirte

Im Gasthaus Lackermeier in
Edenland fand die Jahresversamm-
lung der Heimatlandwirte statt.
Sprecher Thomas Weigl gab einen
kurzen Jahresrückblick: Der Verein
wurde am 16. Januar 2017 im Gast-
haus Lackermeier gegründet, es
fand ein Grilltag in der Landshuter
Altstadt statt, die Heimatlandwirte
nahmen am Landshuter Firmenlauf
teil, organisierten einen Hofinfor-
mationstag bei Familie Rieder und
nahmen an diversen Hoftagen, so-
wie dem Karpfhamer Fest mit ei-

nem Informationsstand der Heimat-
landwirte teil.

Auch in diesem Jahr findet wie-
der ein Hofinformationstag statt.
Dieser ist am 17. Juni bei Familie
Gartner in Unterglaim, einem
Milchkuhbetrieb mit rund 130 Mut-
terkühen und einer Biogasanlage.
Zum Abschluss gab es einen Tätig-
keitsbericht mit Bildern der Aktivi-
täten des dritten Sprechers Georg
Siegl. Aktuell zählt der Verein der
Heimatlandwirte rund 130 Mitglie-
der.

Spende für das Kinderpalliativteam
Über eine Spende von 650 Euro

vom Bund der Selbstständigen –
BDS Kleines Vilstal durfte sich das
ambulante Kinderpalliativteam im
Kinderkrankenhaus freuen. Das
Geld stammt aus zwei Aktionen –
einmal wurde unter dem Motto
„Wein und Schokolade“ im Geträn-
kefachhandel Obermeier eine Ver-
kostung gegen Spende angeboten
und bei einer Weihnachtsfeier gab

es dafür „Schokobusserl“ von Krä-
mers Schokoladenmanufaktur. Das
Geld kommt schwerstkranken Kin-
dern mit einer lebenslimitierenden
Diagnose zugute, denen eine medi-
zinische Versorgung und Begleitung
in ihrer vertrauten Umgebung er-
möglicht werden soll. Die SAPV KJ
wird auch weiterhin auf Spenden
angewiesen sein und freut sich über
jede Unterstützung.
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Versammlungen der
Erzeugergemeinschaft
Die Erzeugergemeinschaft Süd-

ostbayern veranstaltet am 15. Fe-
bruar um 19.30 Uhr im Gasthaus
Obermeier in Altfraunhofen und am
16. Februar um 19.30 Uhr im Gast-
haus Burger in Oberhatzkofen Mit-
gliederversammlungen. Auf der Ta-
gesordnung sind Marktgeschehen in
Geschäftsbereichen Schweine- und
Ferkelvermarktung sowie Schlacht-
rinder- und Nutzviehvermarktung.
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